
Welche Superkräfte besitzen Spatzen?
Spatzen sind gemeinsam stark! Sie unternehmen alles 
zusammen mit ihren Freunden und Verwandten. Ihr Nest 
und ihre Lieblingsplätze verteidigen sie lautstark. Mit 
unterschiedlichen Rufen warnt ein Spatz seine Familie 
vor Gefahr aus der Luft oder vom Boden. 

SPATZ (Haussperling)

Was sind Spatzen?
Spatzen sind kleine, grau-braune Singvögel mit pummeliger 
Gestalt und kurzen Beinen. Um fliegen zu können, müssen sie 
sehr leicht sein. Ihre Knochen sind deshalb wie bei allen Vögeln 
hohl und mit Luft gefüllt. Spatzen sind sehr reinliche Tiere, sie 
duschen gern im Regen und plantschen in Pfützen. Bei Trocken-
heit baden sie auch gerne in sandiger Erde. Die Staubkörnchen 
dringen dabei zwischen die Federn und werden zusammen mit 
Ungeziefer und Schmutz herausgeschüttelt. Im Winter bleiben 
die Spatzen hier bei uns und freuen sich über Futter. 

Wo leben Spatzen und was fressen sie?
Spatzen leben auf der ganzen Welt, überall da, wo auch Menschen wohnen. Sie 
bauen ein Kugelnest aus Stroh, Gras, Papier oder Lumpen. Das polstern sie 
 außerdem mit weichen Halmen und Federchen aus.  Am liebsten bauen sie ihr 
Nest in kleinen Hohlräumen an Gebäuden, zum Beispiel unter losen Dachziegeln. 
Sie fressen am liebsten Getreidekörner und Samen von Gräsern. Ihre Jungen 
 füttern sie mit Raupen, Blattläusen und anderen zerkleinerten Insekten.

MEERSCHWEINCHEN

Was sind Meerschweinchen?
Meerschweinchen sind Nagetiere. Sie stammen aus Süd amerika 
und wurden dort schon von den Ureinwohnern  gezähmt und 
als Haustiere gehalten. Weil sie zu uns über das Meer gebracht 
wurden und wie kleine Schweinchen quieken können, bekamen 
sie hier den Namen Meerschweinchen. Sie sind klug, lernen 
schnell und geben viele verschiedene Laute von sich, um  
sich zu verständigen.

Wo leben Meerschweinchen und was fressen sie?
Wilde Meerschweinchen leben in ihrer Heimat in großen Familien 
 zusammen mit vielen anderen Meerschweinchen im dichten Gebüsch 
oder in Erdhöhlen. Sie fressen gern Gräser, Kräuter und Blätter. Halten 
wir Meerschweinchen als Haustiere, brauchen sie deshalb viel Platz und 
einen großen Käfig, möglichst mit mehreren Etagen, Tunneln und Häus-
chen, damit sie herumflitzen, knabbern und sich verstecken können. 
Meerschweinchen leben am liebsten in Gruppen mit anderen Meer-
schweinchen zusammen. 

Welche Superkräfte besitzen Meerschweinchen?
Meerschweinchen haben ein viel besseres Gehör als Menschen. Wenn sie 
glücklich sind, hüpfen sie wie Popcorn in der heißen Pfanne herum. Baby-
meerschweinchen haben noch vor der Geburt Wackelzähne. Sie kommen 
dann schon mit ihren zweiten Zähnen auf die Welt und können gleich am 
ersten Tag feste Nahrung knabbern.
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Was sind Honigbienen?
Honigbienen gehören zu den Insekten. Sie haben sechs Beine, vier Flügel und 
einen dichten braun-schwarzen Pelz. Wie alle Insekten besitzt ihr Körper eine 
feste Außenhülle aus Chitin, das nennt sich Außenskelett. Honigbienen sammeln 
Blütenstaub, der an ihren pelzigen Hinterbeinen hängen bleibt. Das sieht dann 
wie ein gelbes Höschen aus. Sie sind sehr nützlich, weil sie in allen Obstgärten 
die Blüten bestäuben, aus denen dann unsere leckeren Früchte wachsen. 

Wo leben Honigbienen und was fressen sie?
Honigbienen leben in einem Staat mit bis zu 50.000 Bienen im Bienen-
stock. Das Bienenvolk besteht aus einer Königin, Arbeiterinnen und männ-
lichen Drohnen. Deren einzige Lebensaufgabe besteht darin, eine Königin 
zu befruchten. Die Königin legt unermüdlich Eier und leitet den Staat. Die 
Arbeiterinnen übernehmen im Laufe ihres Lebens nacheinander verschie-
dene Aufgaben: Sie putzen, halten Wache, versorgen den Nachwuchs und 
sammeln Futter. Bienen ernähren sich von Pollen, Nektar, Honigtau und 
Wasser. Sie produzieren im Sommer Honig als Vorrat für den Winter.

Welche Superkräfte besitzen Honigbienen?
Bienen können mit ihren Flugmuskeln Wärme erzeugen 
oder mit den Flügeln frische Luft in den Bienenstock fächeln. 
Sie sind außerdem in der Lage, den Sonnenwinkel zu be-
stimmen und finden dann wie mit einem Navigationsgerät 
immer ganz genau ihr Ziel. Den anderen Bienen geben sie 
mithilfe von Tänzen eine genaue Wegbeschreibung zu einem 
besonders guten Futterort. Weibliche Bienen haben einen 
Giftstachel, um sich gegen Angreifer verteidigen zu können. 
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Was sind Glühwürmchen?
Glühwürmchen sind gar keine Würmchen, sondern nachtaktive Käfer. Es gibt 
auf der Welt viele verschiedene Arten, bei uns fliegen in Sommernächten die 
 Männchen des Kleinen Leuchtkäfers. Sie haben rot-braune Deckflügel und sehr 
große Augen. Die Weibchen besitzen keine Flügel und sehen deshalb tatsächlich 
wie Würmchen aus. Aus den winzigen Eiern der Leuchtkäfer schlüpfen Larven, 
die fressen, wachsen und sich ein paarmal häuten. Nach drei bis vier Jahren ver-
puppen sich dann die großen Larven und verwandeln sich in Leuchtkäfer.

GLÜHWÜRMCHEN  
(Kleiner Leuchtkäfer)

Wo leben Glühwürmchen und was fressen sie?
Glühwürmchen gibt es überall auf der Welt, nur nicht in der 
Arktis. Bei uns leben die Glühwürmchen am liebsten in feuchten 
Laub wäldern, aber auch in Gärten und Parks, auf Wiesen und im 
Gebüsch. Glühwürmchenlarven jagen Schnecken, die sie auf ihrer 
Schleimspur verfolgen, mit einem Giftbiss lähmen und fressen. 
 Erwachsene Glühwürmchen fressen gar nichts mehr.

Welche Superkräfte besitzen Glühwürmchen?
Glühwürmchen erzeugen ein grün schimmerndes Licht in ihren Leucht-
organen. Dieses Licht erzeugt keine Wärme und ist nur in der Nacht zu 
 sehen. Glüh würmchen benutzen es, um sich miteinander zu verständigen.  
Es gibt Glühwürmchen, die ein Dauerlicht aussenden und andere, die ihr Licht 
blinken lassen. Der Kleine Leuchtkäfer lässt sein Licht die ganze Zeit leuchten. 
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